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Zugangsvoraussetzungen und
Abschlussmöglichkeiten der Studiengänge

Studiengänge Zugangsvor¬ Studien¬

aussetzungen abschlüsse
AHR FHR ESP SP D 1 D II DFH STPL M B.A. M.A.

Integrierte Diplomstudiengänge----
Berufsbildung/Elektrotechnik X X X X

Berufsbildung/Maschinenbau X X * X

Chemie, Mathematik, Physik X X X X X

Wirtschaftswissenschaften X X X x 1 x 2 x 3

Elektrotechnik, Maschinenbau X X X X X - -
Ingenieur-Informatik/Elektrotechnik

-
X X

-I-
L x X

Ingenieur-Informatik/Informatik X X X X

Ingenieur-Informatik/Maschinenbau x x X

Informatik X X X
--5~

I x s X x 6
Medienwissenschaft X X X

Wirtschaftsingenieurwesen X X X X

Wirtschaftsinformatik X X X X

Technomathematik X X X X

Ergänzungsstudiengänge
Elektrotechnik 7

X X

Maschinenbau x 7 X

Diplomstudiengänge
Erziehungswissenschaften X X X X

Sportwissenschaft X X X

Magisterstudiengänge
Musikwissenschaft X X X

Sprach- und Literaturwissenschaften X X X

Geschichte, Geographie, Philosophie X X X

Zusatzstudiengang
Medien und Informationstechnologie x 8 h x^

in Erziehung, Unterricht und Bildung

1) Abschlussmöglichkeit Diplom-Kauffrau. bzw. Diplom-Kaufmann (seit WS 91/92 nur in der Studienrichtung "International
Business Studies")

2) Abschlussmöglichkeiten, Diplom-Kaufmann, Diplom-Volkswirt oder Diplom-Handelslehrer (bzw. Diplom-Kauffrau,
Diplom-Volkswirtin. Diplom-Handelslehrerin)

3) Bachelor of Economics
4) Master of International Economics
5) Abschlussmöglichkeit nur bis WS 2001/02 für Studierende, die vor dem WS 1998/99 eingeschrieben worden sind
6) Bachelor of Computer Science
7) AHR durch abgeschlossenes FH-Studium ders. Fachrichtung (Abschluss mindestens mit der Gesamtnote "gut")
8) Erstes Staatsexamen für eine Sekundarstufenlehramt oder eine gleichwertige Prüfung
9) Zeugnis des Staatlichen Prüfungsamtes über die entsprechende Zusatzqualifikation
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Studiengänge
Zugangsvor¬
aussetzungen

Studien
abschlösse

AHR FHR ESP SP D I D II DFH STPL M
Lehramtsstudiengänge
Lehramt für die Primarstufe
(Klassen 1 bis 4)
Lehramt für die Sekundarstufe I
(Klassen 5 bis 10 aller Schultypen
außer Sonderschulen)
Lehramt für die Sekundarstufe II
(Klassen 11 bis 13 aller Schultypen
außer Sonderschulen)

X

x 10

x 10

X

X

X

X

X

Fachhochschulstudiengänge
Abteilung Höxter
Landschaftsarchitektur x X X X

Technischer Umweltschutz X X X X

Abteilung Meschede
Maschinenbau-Datentechnik X X X X

(Schwerpunkte:
Konstruktionstechnik,
Fertigungstechnik)

Elektrotechnik X X X X

(Schwerpunkte:
Nachrichtentechnik
Informationsverarbeitung)

Wirtschaftsingenieurwesen X X X

European Studies in Technology X X X

and Business (ETB)
Abteilung Soest
Engineering and X X X

Project Management
Maschinenbau- X X X X

Automatisierungsstechnik
(Studienrichtung:

Produktionsautomatisierung
Anlagentechnik)

Elektrotechnik X X X X

Schwerpunkte:
Elektrische Energietechnik
Automatisierungstechnik

Agrarwirtschaft x X X X

Im Rahmen eines Modellversuchs können bis zum Wintersemester 2000/01 auch Handwerks¬
meisterinnen und -meister, sowie Absolventinnen und Absolventen von einschlägigen Fach¬
schulen des Landes NRW nach einem Auswahlgespräch zu Fachhochschulstudiengängen zu¬
gelassen werden.
10) Auch fachgebundene Hochschulreife (siehe Nr. 2 Buchstabe f des Kapitels "Zulassungsvoraussetzung für Lehramts¬

studiengänge")
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